
  

 

Islamische Ethik bei Miskawaih: Werk und Rezeption 

Workshop 

Universität Göttingen, 11. bis 12. Mai 2017 

SFB-Bibliothek – Nikolausberger Weg 23 – Göttingen 

 

Das Teilprojekt D03 des Sonderforschungsbereichs 1136 „Bildung und Religion“ organisiert 

einen Workshop zum Thema 

Islamische Ethik bei Miskawaih: Werk und Rezeption 

Der Workshop findet vom 11. bis 12. Mai 2017 an der Universität Göttingen statt und widmet 

sich dem Oeuvre des Moralphilosophen, Historikers, Arztes und Literaten Abu Ali Ahmad ibn 

Muhammad Miskawaih (ca. 932–1030) im Hinblick auf das Spannungsverhältnis zwischen 

Bildung und Religion. Er zielt primär auf den wissenschaftlichen Austausch aktueller 

Forschungsprojekte zu Miskawaih ab. Hierbei werden folgende Aspekte besondere Beachtung 

finden: Miskawaihs Gottes-, Menschen- und Weltbild, seine Rezeption ethischen und 

bildungstheoretischen Gedankenguts antiker paganer sowie älterer jüdischer, christlicher und 

muslimischer Autoritäten, sein Beitrag zum islamischen Bildungsdiskurs und nicht zuletzt die 

Frage, wie Miskawaih seine Kernaussagen zu Bildung und Ethik diskursiv vermittelte und wie 

diese wiederum von späteren muslimischen Autoren rezipiert und weiterentwickelt wurden. 

 

Ablauf: 

Donnerstag, 11. Mai 2017 

 

10:00 Begrüßung und Einführung 

Prof. Dr. Sebastian Günther und Dr. Yassir El Jamouhi 

 

10:15 – 11:15 Dr. Elvira Wakelnig (Universität Wien): 

„Glückseligkeit und Einteilung der Wissenschaften in al-fawz al-asghar“ 

Respons: Yoones Dehghani Farsani M.A. (Universität Göttingen) 

 

11:15 – 12:15 Prof. Dr. Hans Hinrich Biesterfeldt (Universität Bochum): 

„Iranische Traditionen in Miskawaihs Geschichtsschreibung und Ethik“ 

Respons: Prof. Dr. Jens Scheiner (Universität Göttingen) 

 

12:15 – 13:15 Mittagessen 

Göttingen, 7. April 2017 
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13:15 – 14:15 Dr. Hans-Peter Pökel (Orient-Institut Beirut): 

„Die Beherrschung des Zornes (ġaḍab) als ein wesentliches Mittel zur 

Erlangung des Guten bei Miskawaih. Die Reflexion von Emotionen und 

Affekten in der klassischen arabischen Literatur“ 

Respons: Jana Newiger M.A. (Universität Göttingen) 

 

14:15 – 15:15 Dr. Mahmoud Haggag (Universität Göttingen): 

„Rezeption des Korans in Miskawaihs al-Hawamil wa-l-Shawamil“ 

Respons: Dr. Yassir El Jamouhi (Universität Göttingen) 

 

15:15 – 15-45 Kaffeepause 

 

15:45 – 16:45 Dr. Yassir El Jamouhi (Universität Göttingen): 

„Brysons Rezeption in Miskawaihs Tahdīb al-Aḫlāq“ 

Respons: Dr. Balbina Bäbler (Universität Göttingen) 

 

16:45 – 17:45 Prof. Dr. Damien Janos (Universität Dublin): 

„Titel“ 

Respons: Enrico Boccaccini M.A. (Universität Göttingen) 

Oder 

Ali Rida Rizek M.A. (Universität Göttingen): 

„Miskawaihs kitāb as-saʾāda“ 

Respons: Enrico Boccaccini M.A. (Universität Göttingen) 

 

17:45 – 18:00 Abschließendes Plenumsgespräch 

 

18:00 Gemeinsames Abendessen 

 

Freitag, 12. Mai 2017 

 

10:00 – 12:00 Prof. Dr. Alexander Knysh (Universität Michigan): 

Forschungsseminar 

„Sufi adab as Pedagogy: Shaykh-Disciple Relationship Across the Ages“ 

Respons: Prof. Dr. Ruth Mas (Freie Universität Berlin) 

 

12:00 – 12:15 Abschluss 

 

12:30 Gemeinsames Mittagessen 

 


